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1. Vorwort 

 

Das Stadtteilzentrum Steglitz e.V. aus Berlin feiert in diesem Jahr sein 25-jähriges 

Jubiläum. Schon frühzeitig waren in der Jahresplanung des Vereins verschiedene Fachtage 

für die verschiedenen pädagogischen Arbeitsbereiche vorgesehen. Auch der Bereich der 

Offenen Kinder- und Jugendarbeit steckte mitten in den Vorbereitungen, als das, was 

vermutlich als Corona-Krise in die Geschichtsbücher eingehen wird, für die Schließung 

weiter Teile des öffentlichen Lebens sorgte und größere Versammlungen erstmal unmöglich 

machte. 

 

Ironischerweise war diese Entwicklung für das geplante Thema des Fachtages gar nicht so 

unpassend, stellt doch die Digitalisierung sowohl in der fachspezifischen Kommunikation 

als auch in der eigentlichen pädagogischen Arbeit viele Menschen „an der Basis“ noch 

immer vor mehr oder weniger große Hürden, welche mal mehr oder weniger gut 

übersprungen werden. Nun bekamen alle in diesem Bereich Handelnden quasi durch die 

Hintertür einen Crashkurs in Digitalisierung, denn es mussten möglichst flott Strukturen 

aufgebaut und Tools genutzt werden, von denen die meisten von uns wohl höchstens den 

Namen kannten, wenn überhaupt. Warum also nicht den, wenn auch zweifelhaften, 

Schwung zum digitalen Austausch in etwas Positives umwandeln und entsprechend 

nutzen? 

 

So wurde aus dem „analogen“ Fachtag ein „digitaler“. Interessante ReferentInnen wurden 

gesucht und gefunden, das Format geplant und mit einiger Aufregung durchgeführt. Durch 

die Workshopstruktur konnte jede/r TeilnehmerIn zu verschiedenen Themen Infos erhalten 

und Gedankenaustausch praktizieren. 

 

Wir danken allen Teilnehmenden für das positive Feedback und hoffen auf eine 

Wiederholung zu weiteren digitalen Themengebieten. 
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2. Beteiligte 

 

2.1. Organisation und Moderation 

 

 

2.1.1. Kristoffer Baumann 

 

 Stadtteilzentrum Steglitz e.V. 

 Leitung der Arbeitsbereiche Kinder- und Jugendarbeit, Fundraising und 

Innovationsmanagement 

 Holsteinische Straße 39-40, 12161 Berlin 

 Tel.: (030) 854 01 17 15 

 Mail: baumann@sz-s.de 

 

 

2.1.2. Jonas Volpers 

 

 Stadtteilzentrum Steglitz e.V. 

 Projektleitung Kinder- und Jugendbereich im KiJuNa – Kinder-, Jugend- und 

Nachbarschaftszentrum 

 Scheelestraße 145, 12209 Berlin 

 Tel.: (030) 75 51 67 39 oder 0172 7 93 36 70 

 Mail: volpers@sz-s.de 

 

 

2.1.3. Jörg Backes 

 

 Stadtteilzentrum Steglitz e.V. 

 Projektleitung Kinder- und Jugendhaus Immenweg 

 Immenweg 10, 12169 Berlin 

 Tel.: (030) 75 65 03 01 oder 0171 77 30 988 

 Mail: imme@sz-s.de 
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2.2. ExpertInnen 

 

 

2.2.1. Sven Baumgart 

 

 Geschäftsführer Tremaze UG 

 Westfalendamm 241, 44141 Dortmund 

 www.tremaze.de 

 

 

2.2.2. Matthias Heist 

 

 jugend.beteiligen.jetzt – für die Praxis digitaler Partizipation 

 Kooperationsprojekt der Deutschen Kinder- und Jugendstiftung (DKJS), des 

Deutschen Bundesjugendrings (DBJR) und der Fachstelle für Internationale 

Jugendarbeit der Bundesrepublik Deutschland e.V. (IJAB), gefördert vom 

Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 

 Kontakt: matthias.haist@dkjs.de 

 www.jugend.beteiligen.jetzt.de 

 

 

2.2.3. Vanessa Erdmann 

 

 (Medien-) pädagogische Mitarbeiterin im Jugendhaus Treffer in Köln 

 Forschungsschwerpunkt Digitale Technologien und Soziale Dienste 

 TH Köln 
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3. Keynotes und Workshops 

 

Es folgen nun die Power Point-Präsentationen der drei ExpertInnen. Nach jeder 

Präsentation folgen die zusammengefassten Notizen aus den Etherpads, die zu jedem 

Workshop für alle Teilnehmenden zur Verfügung gestellt wurden. 

 

 

3.1. „Sozialarbeit wird digital“ – Sven Baumgart 

 

 

3.1.1. Keynote 
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3.1.2. Workshop 

 

 Gibt es Anschlussmöglichkeiten zu Instagram, Facebook & Co (Reposts)? 

o Technisch ist das möglich 

o Bei tremaze wird optional eine direkte Schnittstelle zur Verfügung gestellt. 

 Welche Schritte wären notwendig für eine App-Entwicklung? Welche finanziellen 

Mittel erfordert dies? 

o Erfahrungsgemäß gibt es so gut wie immer die Möglichkeit, dies über 

Verbände und Fördermittel zur digitalen Ausstattung zu finanzieren 

o Natürlich gibt es auch einfachere Gratis-Tools wie z.B. chayns5. Dabei 

handelt es sich um einen Open Source-Prototypen, den man individuell für 

sich weiterentwickeln kann 

o Zur Preisgestaltung von tremaze siehe www.tremaze.de/#pricing 

 Bündelung von Kommunikationstools in einer App? Wie? 

o Der Anspruch an eine App – egal worüber – ist genau diese Bündelung 
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o Dies gilt sowohl für Gratis Tools als auch für professionelle Lösungen 

 Wie können Zielgruppen in die Entwicklung von Apps mit eingebunden werden? 

o Scrum (Vorgehensmodell des Projekt- und Produktmanagements), vor 

allem zur agilen Softwareentwicklung 

o Design Thinking (Ansatz zum Innovationsmanagement) 

 Welche Fördertöpfe gibt es? 

o Aktion Mensch – Internet für alle 

o Digitalisierungstöpfe der Landschaftsverbände 

o Diverse EU-Programme 

 Qualitätskriterien der KiJu-Club-App: 

o Partizipationsprozess zur Entwicklung (Auge-in-Auge) 

o Bündelung von Kommunikationstools in einer App (u.a. co-posting auf 

externen Plattformen) 

o Durchgängige DSGVO-Konformität 

o Freiwilligkeit der Nutzung (alle Angebote auch weiterhin ohne App 

zugänglich) 

o Frei gestaltbare User-Kategorien (Alter, Interessen usw.) 

o Funktionen: 

 Termine, Veranstaltungen 

 Projekte, Partizipationsprozesse 

 Getrennte Chaträume und Foren 

o Anregungen und Ideen: 

 Thema U-18-Wahl: www.kjr-regen.de/u18wahl 

 Teilnahme an Hackathon, Beispiel unter 

devpost.com/software/teenkom-jugend-handelt-jetzt 

o Sonstige Links: 

 www.kijuna.de 

 www.die-imme.de 

 www.lynar.chayns.net 

 www.spielhaus.chayns.net 

 www.villafolkebernadotte.chayns.net 
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3.2. „Digitale Beteiligung in der Jugendarbeit“ – 

Matthias Heist 

 

 

 

3.2.1. Keynote 

 

 

 

 

 

  



Digitale Beteiligung in der Jugendarbeit • Online-Fachtag • Dokumentation 

S e i t e  19 | 42 

 

 

  



Digitale Beteiligung in der Jugendarbeit • Online-Fachtag • Dokumentation 

S e i t e  20 | 42 

 

 

 

 

 

 



Digitale Beteiligung in der Jugendarbeit • Online-Fachtag • Dokumentation 

S e i t e  21 | 42 

 

 

 

 

 

 



Digitale Beteiligung in der Jugendarbeit • Online-Fachtag • Dokumentation 

S e i t e  22 | 42 

 

 

 

 

 

 



Digitale Beteiligung in der Jugendarbeit • Online-Fachtag • Dokumentation 

S e i t e  23 | 42 

 

 

 

 

 

 



Digitale Beteiligung in der Jugendarbeit • Online-Fachtag • Dokumentation 

S e i t e  24 | 42 

 

 

 

 

 

 



Digitale Beteiligung in der Jugendarbeit • Online-Fachtag • Dokumentation 

S e i t e  25 | 42 

 

 

 

 

 

 



Digitale Beteiligung in der Jugendarbeit • Online-Fachtag • Dokumentation 

S e i t e  26 | 42 

 

 

 

 

 



Digitale Beteiligung in der Jugendarbeit • Online-Fachtag • Dokumentation 

S e i t e  27 | 42 

 

 

 

 

 

 



Digitale Beteiligung in der Jugendarbeit • Online-Fachtag • Dokumentation 

S e i t e  28 | 42 

 

 

 

 

 

 



Digitale Beteiligung in der Jugendarbeit • Online-Fachtag • Dokumentation 

S e i t e  29 | 42 

 

 

 

 

 

 



Digitale Beteiligung in der Jugendarbeit • Online-Fachtag • Dokumentation 

S e i t e  30 | 42 

 

 

 

 

 

 



Digitale Beteiligung in der Jugendarbeit • Online-Fachtag • Dokumentation 

S e i t e  31 | 42 

 

 

 

 

 

 



Digitale Beteiligung in der Jugendarbeit • Online-Fachtag • Dokumentation 

S e i t e  32 | 42 

 

 

 

 

 

 



Digitale Beteiligung in der Jugendarbeit • Online-Fachtag • Dokumentation 

S e i t e  33 | 42 

 

 

 

 

 

 

3.2.2. Workshop 

 

 Link zur Info: 

o www.jugend.beteiligen.jetzt/digitale-partizipation/digitale-

jugendbeteiligung 

 Padlet: 

o www.padlet.com/Frankjbj/digitalebeteiligunginderjugendarbeit 

 Kahoot: 

o www.kahoot.it 

 Open Source Alternative zu kahoot: 

o www.arsnoca.click 

 Open Source Videokonferenz: 

o www.meet.dbjr.org 



Digitale Beteiligung in der Jugendarbeit • Online-Fachtag • Dokumentation 

S e i t e  34 | 42 

 

 Etherpad auf yopad.eu: 

o www.yopad.eu 

 Open Source und datenschutzfreundliche Doodle-Alternative: 

o www.nuudel.digitalcourage.de 

 Wie kann ePartizipation mit Kindern gelingen, wie sind da deine Erfahrungswerte? 

o Mit Kindernhabe ich diesbezüglich kaum oder gar keine Erfahrungen, um 

eine aussagekräftige Antwort zu liefern. Wir haben auf der Website in 

Bezug auf Jugendbeteiligung einen Beteiligungs-Projektprozess dargestellt, 

dazu gibt es auch eine checkliste und weiterführende Literatur. Der Link: 

 www.jugend.beteiligen.jetzt/praxis/projekt-planen 

 Wie kann eine sinnvolle Verknüpfung von Online- und Offline-Partizipation 

gelingen? 

o Beispielsweise mit Anbietern DSGVO-konforme Auftragdatenverarbeitungs-

Verträge aufsetzen, falls möglich 

o Noch ein Beispiel: Ein Kollege hat eine Funktion/Einstellung in ein Pad 

eingebaut, das pixabay verknüpft (eine Plattform für Fotos ohne Copyright) 

o Alternative: Flickr 

 Podcast: 

o www.jugend.beteiligen.jetzt/podcast  
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3.3. „Rolle von Influencern in der pol. 

Meinungsbildung“ – Vanessa Erdmann 

 

 

 

 

 

3.3.1. Präsentation 
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3.3.2. Workshop 

 

 InfluencerInnen nehmen eine enorm wichtige Rolle für die Meinungsbildung junger 

Menschen ein. Dabei spielt auch die Kommunikation unter den Followern eine 

wichtige Rolle. 

 Immer mehr bedient sich auch die neue Rechte der sozialen Medien. Rechte 

Parteien sind übermäßig präsent im Netz (z.B. „Laut gedacht“). Es ist noch ein 

recht kleines Phänomen, wird aber immer bedeutender und muss unbedingt im 

Blick behalten werden. 

 Gerade derzeit werden von verschiedenen InfluencerInnen Verschwörungstheorien 

zu Corona verbreitet, u.a. aus dem rechten Spektrum 

 Positives Gegenangebot: 

o FUNK, öffentlich-rechtliches Netzwerk 

o Förderung etablierter YouTuber 

o Auch eigene Kanäle und Formate 

o Oft mit politischem Bezug 
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 Pädagogisches handeln im Kontext von InfluencerInnen notwendig. 

o Mögliche medienpädagogische Projekte zum Thema 

o Erstellen von Reaction Content 

 Wie können wir in der Jugendarbeit dem Phänomen „Influencer in der politischen 

Meinungsbildung“ begegnen? 

o Feststellung, dass wir noch sehr am Anfang stehen. 

o Fachkräfte brauchen viel mehr Wissen über die Personen, mit denen sich 

die Kinder und Jugendlichen auseinandersetzen. 

o Die kann dadurch geschehen, dass das Gespräch über angesagte 

InfluencerInnen mit den Kindern und Jugendlichen bewusst gesucht wird. 

o Hilfreich auch aktualisierte Listen, wer regional gerade angesagt ist und 

wie diese Person pädagogisch eingeschätzt wird. 

o Austausch zwischen den Fachkräften in einer Region unbedingt erforderlich 

 Welchen Kanal nutzen InfluencerInnen am meisten? 

o JIM-Studie gibt Überblick, derzeit vor allem YouTube, Instagram, SnapChat 

und Tik Tok. 

 Arbeitsdefinition Digitale Jugendarbeit: 

o www.digitalyouthwork.euwp-

content/uploads/sites/4/2019/11/Europaeische_Leitlinie_fuer_digitale_Jug

endarbeit.pdf 

 Baacke (1998): Medienkunde, Medienkritik, Mediennutzung und Mediengestaltung 

 Interessanter Artikel zum Thema Influencer als digitale Meinungsführer: 

o www.library.fes.de/pdf-files/akademie/15736.pdf 

 Interessante Broschüre zu digitaler Arbeit gegen rechte Beeinflussung: 

o www.amadeu-antonio-stiftung.de/wp-

content/uploads/2018/08/digital_streetwork_web-1.pdf 

 JIM-Studie: 

o www.mpfs.de/fileadmin/files/Studien/JIM/2019/JIM_2019.pdf 
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Zusammengestellt von Jörg Backes. 


